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Freitag, 29. Juli 2011; 22.40 Uhr 
Ortszeit, Russland auf der M18 am 
Polarkreis; Autos stoppen, 
Menschen laufen zum 
Straßenrand; Herzen schlagen 
schneller; Ich (Thomas) rufe: „das 
Tele, schnell, das Tele, ein Bär...“ 
Tatsächlich hockt direkt an der 
Strecke ein ausgewachsener 
Braunbär und scheint selbst so 
aufgeregt wie wir. 

Nervös knabbert er Blaubeeren 
und beobachtet gleichzeitig sein 
Publikum. Wir sind völlig platt und 
ganz aus dem Häuschen, mir 
zittern die Hände, ich muss mich 
mit dem Tele bei Christin auf der 
Schulter abstützen, damit die Bilder 
nicht verwackeln. 

Jedes russische Auto, auch 
LKW, hält an, es scheint auch 
für die Einheimischen ein 
besonderes Vorkommnis. 
Handy-Kameras blitzen.

Nach einer Weile kriegen wir 
spitz, dass der Bär es 
anscheinend bewusst darauf 
anlegt, Autos zu stoppen. Aus 
einem Auto fliegen ihm 
Brotreste zu und genau das 
scheint ihm guuuut zu 
schmecken. So legt er sich vor 
das nächste Auto und scheint 
regelrecht zu betteln. 

Chris traut sich bis auf 3 m an 
den braunen Riesen dran. 

Hier einige Eindrücke von links 
und rechts der Straße:










